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VERSCHIEDENES

Ehrenmitglieder der Gesellschaft schweizerischer Tierärzte im letzten Jahrhundert

Im Jahre 1829 tagte unsere Gesellschaft in Gegenwart von 13 Mitgliedern und 11 Gästen in
Reiden LU. Ehrenmitglied wurde Professor von Erdelyi, Wien.

8. Michael von Erdelyi 1782—1837

Geboren am 9. Juni 1782 in der Herrschaft Deregyhaza (Ungarn). In den Jahren 1807 bis 1811

Studium der Medizin in Wien, ab 1811 Pensionär an der Wiener Tierarzneischule, 1813 Promotion
zum Dr. med. mit einer Dissertation über die Druse des Pferdes. Im gleichen Jahr wurde er
Korrepetitor und betreute als Stellvertreter den Lehrstuhl für Zootomie und Physiologie, 1818 erhielt er
d'e Professur fur diese Fächer. Gestorben am 21. April 1837 in Wien. Verfasser verschiedener
Lehrbücher (s. unten) und einiger Schriften über Exterieur des Pferdes sowie Tierzucht;
Mitherausgeber der Österreichischen medizinischen Jahrbücher ab 1829; ausserdem besorgte er die
Herausgabe der 3. Auflage des Buches von Hieronymus Waldinger (1755—1821) «Spezielle Pathologie

und Therapie oder Anleitung, die einzelnen Krankheiten der nutzbarsten Haus-Säugethiere
zu erkennen und zu heilen», Theile 1—2, Wien: Gerold 1832/33, die er mit eigenen «Bemerkungen
und Zusätzen» versah.

Publikationen:
Über die Drusenkrankheit der Pferde. Wien und Triest: Geistinger 1813 (und Nachdruck

'814). Onginalpubhkation mit Zusatz: Dissertatio inauguralis vetennaria de adenitide morbo
eQuorum vulgatissimo.
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Grundlinien der Eingeweidlehre der Haussaugethiere, insbesondere des Pferdes Wien
Wimmer und Heubner 1819, 2 Auflage, Wien Ulrich 1831

Grundlinien der Nerven- und Gefasslehre der Haussaugethiere, insbesondere des Pferdes
Wien Wimmer und Heubner 1819

Versuch einer Zoophysiologie des Pferdes und der übrigen Haussaugethiere Wien Wimmer
1820, 2 Auflage, Wien Heubner 1830

Darstellung des Zahnalters des Pferdes, Rindes, Schafes und Schweines Wien Wimmer
1820

Grundlinien der Knochenlehre des Pferdes mit Berücksichtigung der Abweychungen bey
den übrigen Haussaugethieren Wien Wimmer 1820, 3 Auflage, Wien Mayer u Comp 1845

Beschreibung der einzelnen Gestüte des österreichischen Kaiserstaates, nebst Bemerkungen

über Hornviehzucht, Schafzucht und Ökonomie Wien Gerold 1827

Grundlinien der Muskellehre des Pferdes, mit Berücksichtigung der Abweichungen bey den

übrigen Haussaugethieren Wien Wimmer 1829, 2 Auflage, Wien Gerold 1839

Anleitung zur Pflanzenkenntmss oder Botanik, zunächst für den Landwirth und Thierarzt, so

wie für angehende Arzte und Wundarzte fasslich dargestellt Wien Tendier und Schafer 1835

B. Zur Biographie:
Hirsch A (Herausgeber) Biographisches Lexikon der hervorragenden Arzte aller Zeiten und

Volker, 3 Auflage, 2, 424, München — Berlin Urban & Schwarzenberg, 1962 — Neumann L -G

Biographies veterinaires, 114, Paris AssehnetHouzeau, 1896 — RieckW, in StangV undWirthD
(Herausgeber), Tierheilkunde und Tierzucht, 3, 300, Berlin und Wien Urban & Schwarzenberg,
1927 — Roll M F Das k k Mihtar-Thierarznei-Institut in Wien wahrend des 1 Jahrhunderts seines

Bestehens Eine historische Skizze, 24,26,36—37, Wien Wilhelm Braumuller, 1878 — Schräder

G W und Hering E Biographisch-literarisches Lexicon der Thierarzte aller Zeiten und Lander,

120, Stuttgart Ebner & Seubert, 1863 — Schreiber J Die Tierärztliche Hochschule in
Wien Ihre Gründung, Geschichte, Lehrplane und Gebäude, in Pobisch R und Schaller O

(Redaktion), 200 Jahre Tierärztliche Hochschule in Wien Festschrift ,12—14, Wien Tierärztliche
Hochschule, 1968

BUCHBESPRECHUNG

Springer Series in Molecular Biology. Wake A Morgan H R Host-Parasite Relationships and the
Yersinia Model 1986 86 figs XI, 329 pp DM 298 - Springer-Verlag Series Editor Rich A
Die Springer-Reihe m Molekularbiologie informiert m kurzer Form über ein Gebiet, auf

welchem in letzter Zeit dank der modernen wissenschaftlichen Technologie zahlreiche neue Erkenntnisse
gewonnen wurden Die Wirt-Parasiten-Beziehung in der medizinischen Mikrobiologie ist fur eine
solche Ubersicht zweifellos ein besonders geeignetes Thema Zuerst werden die Virulenzfaktoren und
ihre genetische Kontrolle mit verschiedenen Beispielen von oberflächlichen (C diphtenae, V chole-
rae ETEC), von exsudativen (S aureus, S dysenteriae) und von invasiven Infektionen (Spirochaeten,
M tuberculosis, Salmonella und L monocytogenes) vorgestellt Im zweiten Teil werden die verschiedenen

Abwehrmechanismen des Wirtes gegen Infektionen auf sehr moderne Art und Weise präsentiert

Die gelegentliche Mischung von seit langem etablierten Kenntnissen mit hoch spezialisierten
Neuerkenntnissen ist nicht sehr glücklich In einem Schlussteil wird schliesslich das Yersima-Modell
als Baktenen-Wirt-Beziehung behandelt

Das Thema ist von grosser Aktualität in Anbetracht der Fülle neuer Informationen über die
Virulenzfaktoren von Y pestis und der sehr engen Verwandtschaft zwischen Y pestisundY
pseudotuberculosis

Dieses Buch spricht selbstverständlich auch die Vetennarbaktenologie an, und all jene, welche
an der Pathogenese besonders interessiert sind, finden dann wertvolle Informationen

J Nicolet, Bern
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